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Wieder einmal stehen
für die Belegschaft von
manroland web systems
in Augsburg Veränderun-
gen an. Die Geschäfts-
leitung und der Gesell-
schafter L. Possehl
haben Betriebsrat und
IG Metall über den ge-
planten Zusammen-
schluss mit Goss infor-
miert. Vertreter aller Par-
teien treten nunmehr in
Gespräche über die kon-
krete Ausgestaltung die-
ses Vorhabens und die
Auswirkungen auf die
Mitarbeiter. Verfolgt
wird das Ziel, am Ende
eines offenen Dialogs
mit Betriebsrat, Beleg-
schaft und Gewerk-
schaft einen mehrjähri-
gen Zukunftspakt für
den Standort Augsburg
zu schließen.
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MANROLAND WEB SYSTEMS UND GOSS
SYNERGIEN SOLLEN 
INNOVATIONSKRAFT STÄRKEN

Die Druckmaschinenbauer manroland web systems und Goss wollen ihre
Geschäftsaktivitäten zusammenlegen. Goss macht einen Jahresumsatz von
210 Mio. US-Dollar (rund 170 Mio. Euro), manroland web systems hat 2016
nach eigenen Angaben einen Umsatz von 242 Mio. Euro erzielt.

Seit einigen Jahren schon
gehen die Verkäufe an neuen
Rollenoffsetmaschinen per-
manent zurück. Zuletzt wur-
den erst gar keine aussage-
kräftigen Markzahlen mehr
veröffentlicht. Unsere aktu-
ellste Zahl stammt von 2015
und weist für den weltweiten
Absatz von Rollenoffsetma-
schinen einen Umsatz von
450 Mio. € aus – mit der
Tendenz nach unten. Wie viel
bei den einzelnen Herstellern 

hängen blieb, ist allenfalls
Spekulation, da die Umsätze
durch Retrofits aufgebessert
werden. 
So wurde schon seit einiger
Zeit erwartet, dass es zu
einem Zusammenschluss von
Druckmaschinenherstellern
kommen wird. Immer wieder
gehandelt wurden dabei
Goss und manroland web 
systems.
Jetzt ist es offenbar so weit.
Die beiden Hersteller von
Rollenoffsetdrucksystemen
für Zeitungen, Illustrations-

produkte und Verpackungen
planen ganz konkret einen
Zusammenschluss ihrer Ge-
schäftsaktivitäten. 
Das neue, kombinierte Unter-
nehmen soll von einer sich
ergänzenden geografischen
Marktpräsenz profitieren,
Synergien freimachen und
nutzenorientierte Lösungen
im Systemgeschäft und Ser-
vice ermöglichen. Vorbehalt-
lich der Zustimmung der Kar-
tellbehörden soll der Zusam-
menschluss bis Mitte des
Jahres 2018 realisiert sein. 

Die Anteilseigner von manro-
land web systems und Goss
International, die Lübecker
Possehl-Gruppe und Ameri-
can Industrial Partners (AIP),
sollen beide am neuen, kom-
binierten Unternehmen be-
teiligt bleiben, heißt es in
einer von Goss und manro-
land web systems parallel
verbreiteten Pressemittei-
lung. 
Das Goss-Geschäftsfeld für
Rollenwechsler und Trock-
nungssysteme von Contiweb
ist in die Transaktion nicht
eingebunden. Contiweb wird
dadurch zu einem eigenstän-
digen Unternehmen, bleibt
aber im Besitz von AIP. 
»manroland ist auf einem
nachhaltigen Erfolgsweg. Wir
wollen diesen Weg fortset-
zen und stärken, indem wir
durch zielgerichtete Konsoli-
dierung Synergien, die Wei-
terentwicklung unserer F&E-

Aktivitäten und unsere Inno-
vationskraft stärken«, beteu-
ert Alexander Wassermann,
CEO von manroland. Und
auch Mohit Uberoi, CEO von
Goss unterstreicht: »Unsere
Kunden werden aus einem
noch breiteren Portfolio von
Produkten und Dienstleistun-
gen auswählen können. Die
Kombination ist der Schlüssel
für ein erstklassiges Produkt-
angebot und einen exzellen-
ten Kundenservice.« 
Das neue Unternehmen will
neben dem Neumaschinen-
und Servicegeschäft beim
Geschäft mit Retrofits und
Upgrades wachsen. Zudem
soll Wachstum aus dem Aus-
bau der E-Commerce-Aktivi-
täten generiert werden.

› www.manroland-web.com
› www.gossinternational.com


